
Sonderbauvorschr~ften zu Parzellen Mr. 349, 350 und 1157 

l. Pro Wohneinheit sind sowohl für das bestehende Mehrfamilien­
haus wie auc l~ für die Neubauten 1,5 Purkplätze zu erstellen, 
al::;o 75 Stk. 

2. Es ist eine zusätzliche Tiefgaraue fUr 26 PW zu erstellen. 
Diese i s t vor der Real i sierung der Einfamilienh~user zu bauen. 

3. Der Kindeispicl n latz hat eine Fläche von 726 m2 aufzuweisen. 
(1 5% d e r ~esamten Bruttoqeschossfl~chen) Die Gestaltung des 
Snielplatzes wird im Baugesuchverfahren festg e legt. 

4. Auf d en im Gestaltungsplan vorgesehenen Plätzen sind Kehricht­
Container in genügender Zahl zur Verf~oung zu stellen. 

5. Es ist besonderen Wert auf die Ge staltung und Farbqebunq ~er 
Fass~den zu legen. Die entsprechenden Auflagen werden im Bau­
gesuchverfahren 0ereqelt 

6. Der Grünflächenanteil am Gesa~tgrundstlick (Parz.Nr. 349, 350 und 
1157) beträg t 62 % ohne Parkplätze, Zu~ahrten und Wege . 

7. Die Schutzr ~ume FGr ~ie 8 Einfamilienhaus- Neubauten sind in 
einem ~ammc;_~s;hu_!:?_~_?~m 7- us a mrnenzu f ass e n und gleichz e itig mit 
der neuen Tie f g ar a 0 c au sz ufüh r e n. 

3. Ausnützun0 s~ if fG r O t 7 5 (inkl. Bonus) 

9. Dachform Sacteldächer 

10. Gebä udehö he l'v1ax. 6,5 m 

ll. Geringfüa i g c "'\l:>vr8 iC ' 'c u noe n von einzelnen Bestimwungen d ieser 
Vor s chr if t er s ow i e vom Ge sLaltunosnlan hinsichtlich Ste llun g 
und Au s ma ss de r Bau t Pn unrl d e r Lärmschutzmassnahmen e ntlang 
der Kanton s ::; tr a s s e ~ - önneli im Bauae suchverfahren bewilliat 
we rden, we~n d e r Ch a rakte r d e r Ueberbauuno nicht beeinträchtiot 
und di e Au s n ützung n i cht erh0ht wird sowie keine öffentlichen, 
private n u n d sch ii tz e~swcrte n Intere ssen v e rletzt werden. 


